
 

INFO-Blatt für (KLASSEN-)LEHRPERSONEN 

«Waldorf 100» - Regionale Veranstaltung in Bern, Freitag, 24. Mai 2019 

→ Allgemeine Informationen: www.steinerschulen-bern-solothurn.ch  

 

Das Vormittagsprogramm in Kürze: 

• ab 08.30 Uhr (gemäss Angaben/Anweisungen, die im März / April an Angemeldete folgen): 

Präsenz / Auftritte von möglichst vielen Kindergarten- und Schulklassen in Bern 

• 11.00 – 12.00 Uhr: gemeinsamer Event auf dem Münsterplatz 

• anschliessend: Rückkehr in die Schulen    

 

Teilnahme-Möglichkeiten für Kindergarten- und Schulklassen 

Zeitlich gestaffelte Ankunft in Bern (zwischen 8.30 und 10.30), Präsenz/Auftritte im Raum Bahnhof – 

Altstadt an Orten/auf Plätzen, die im März/April vom OK zugewiesen werden, bis zum gemeinsamen 

Event auf dem Münsterplatz (11.00 – 12.00 Uhr) 

Zur Auswahl: vier Möglichkeiten für Präsenz / Auftritte: 

1) VERWEILEN: Unterrichtssequenzen (z.B. auf der Grossen Schanze, im Innenhof des Berner 

Generationenhauses (angefragt) u.a.) / Diese Form ist vor allem gedacht für Kindergärten und  

Schulklassen 1 – 3, die einen geschützteren Raum brauchen. Sie dürfen aber auch anders 

teilnehmen. 

2) AUFTRITTE: kurze Musikstücke, Kurztheater, Tanzszenen, Zirkusnummern (nur 5 bis 15 Minuten 

Dauer!) u.a. auf verschiedenen Plätzen zwischen Bahnhof und Münsterplatz. Auftrittszeit und 

Auftrittsort werden zugeteilt (z.B. Bahnhofplatz, mittlerer Waisenhausplatz, Kornhausplatz, evtl. 

Münsterplatz) / Diese Form ist vor allem gedacht für die Klassen 4 - 6, aber auch für sie sind 

andere Formen offen. – WICHTIG: Zu dieser Form gehört auch die Idee: Während eine Klasse 

auftritt, schauen/hören zwei andere Klassen zu. 

3) PROJEKTE: im Voraus definierte Aktivität – wenn möglich zum Veranstaltungsmotto «Woher? 

Wohin?»1  – auch einzeln oder in Kleingruppen, an verschiedenen Orten je nach Projektart und 

Platzbedarf. Diese Form ist gedacht für die Klassen 7 – 9 (sie könnten mit ihren Lehrpersonen 

einen vorbesprochenen Auftrag gemeinsam angehen: z.B. eine Stadtansicht oder ein Gebäude 

zeichnen, kreativ schreiben, Interviews mit Menschen in der Stadt führen und Notizen machen) 

und auch für die Klassen 10, 11, 12 (IMS / IB) (denkbar wären individuelle künstlerische Arbeiten, 

Forschungsarbeiten, kreative Stadtgänge… von den Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

individuell oder in Gruppen angehen lassen. Die Lehrpersonen kommen mit, aber die 

Schülerinnen und Schüler sind manchmal auch alleine oder in kleinen Gruppen tätig.)  

4) SCHULREISE: von Lehr- und Begleitpersonen geführter Besuch von besonderen Orten, möglichst 

verbunden mit konkreter Aktivität wie z.B. Zeichnen, Gespräche mit Passanten u.a.  (z.B. 

Umgebung Bundeshaus und Bundesterrasse, Münsterplattform, Bärengraben, Altstadt-Lauben) 

                                                             
1 Das Motto «Woher? Wohin?» bezieht sich nicht ausschliesslich auf das Jubiläum der Steinerschulen, sondern 

kann auch in Bezug gesetzt werden zur Kultur, zur Stadt Bern oder der Schulregion, zur Schweiz, zur Welt… 

http://www.steinerschulen-bern-solothurn.ch/


Weiteres Vorgehen: 

• Anmeldung durch Klassenlehrperson / Klassenbetreuende bis 15. Februar 2019   

 

      → an die IG-Delegierten der eigenen Schule (falls bis dann noch keine verbindliche Anmeldung 

möglich ist, provisorische Anmeldung mit Angabe, welche Möglichkeit(en) in Betracht 

kommen und bis wann definitive Anmeldung erfolgen kann) 

 

      → bitte Anmeldeformular auf separatem Blatt benutzen 

 

• 1. März 2019: nächste Sitzung der IGRSS BE SO-Delegierten – Sichtung der Anmeldungen, 

Klärung von offenen Fragen 

 

• anschliessend: Zuteilung der Örtlichkeiten (und allenfalls Zeiten für Auftritte und 

Zuhören/Zuschauen) und Mitteilung an die angemeldeten Klassenlehrpersonen  

 

• Kurz vor dem Anlass erhalten alle Klassenlehrpersonen ein Infoblatt mit allen nötigen 

Angaben für eine gelingende Teilnahme. 

 

Praktische Hinweise: 

• Die Klassenlehrpersonen der beteiligten Klassen sind selber für die nötigen Begleitpersonen 

(andere (Fach-)Lehrpersonen, Eltern, Ehemalige, Freunde der Schulbewegung) besorgt. 

• Die Verpflegung (Picknick, Getränke) erfolgt aus dem Rucksack. Dabei wird darauf geachtet, dass  

kein Abfall hinterlassen wird!  

• Die Transportkosten werden gleich wie Kosten von Schulreisen behandelt. Falls das OK spezielle 

Regelungen mit Transportunternehmungen aushandeln kann, wird im März/April darüber 

informiert. 

• Der Anlass findet bei jedem Wetter im Freien statt. Bitte frühzeitig an nötige Vorkehrungen und 

allfällige Programmänderungen denken, falls z.B. Instrumente oder andere Dinge nicht nass 

werden dürfen. 

 

Hinweise zum Nachmittagsprogramm  

 → siehe separates INFO-Blatt 

Das Nachmittagsprogramm im Berner Rathaus ist primär für Erwachsene (Lehrpersonen, Eltern, 

Ehemalige, Freunde der Schulbewegung u.a.) gedacht.  

• Zum ersten Teil im Grossratssaal (wo 1924 Rudolf Steiner selber pädagogische Vorträge gehalten 

hat) gehört ab 15.30 Uhr eine Rede von Regierungsrätin Christine Häsler (Erziehungsdirektorin) 

und ein Vortrag von Prof. Peter Selg (Kenner der Berner Vorträge Rudolf Steiners).  

• Im zweiten Teil (ca. 17 – 20 Uhr) sollen Workshops in der Rathaushalle verschiedene 

Gelegenheiten bieten zur Auseinandersetzung mit aktuellen Fragen, zu gemeinsamen Aktivitäten, 

zum Austausch und – bei einem (bewusst alkoholfrei gehaltenen Apéro ) zu persönlicher 

Begegnung. 

→Vorschläge für Workshops (für Gruppen von Teilnehmenden oder Darbietungen für alle) oder                                                                                        

andere Programm-Elemente bitte per E-Mail ans OK: info@steinerschulen-bern-solothurn.ch   

mailto:info@steinerschulen-bern-solothurn.ch

